
Beschreibung unserer Arbeit 

 

Unser Hort ist bereits seit 1955 der Schule in Dresden Gittersee angeschlossen. 1992 wurde 

aus der Polytechnischen Oberschule eine reine Grundschule mit integriertem Hort. Aufgrund 

einer guten Zusammenarbeit werden besondere Höhepunkte gemeinsam mit der 

Grundschule für alle Kinder (auch Hauskinder) geplant, vorbereitet und durchgeführt.  

 

Mit Beginn des neuen Schuljahres 2014/2015 hat der Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen 

der Stadt Dresden ein Leitbild für alle Kindertageseinrichtungen (siehe Downloads) 

entwickelt. Dieses beinhaltet u. a. das Verständnis und die qualitative Umsetzung unserer 

Arbeit als Erzieherinnen sowohl mit den Kindern als Individuen als auch mit Ihnen, liebe 

Eltern, als kompetente und verantwortungsbewusste Partner. Dabei legen wir Wert auf einen 

respektvollen und wertschätzenden Umgang miteinander, auf Chancengerechtigkeit und 

Teilhabe aller. Wir nehmen die Ressourcen und Kompetenzen der Kinder wahr und bieten 

einen Ort der Geborgenheit, der für jedes Kind zugänglich ist. Die Anforderungen des  

Leitbildes als auch die des sächsischen Bildungsplanes sind maßgebend für unsere Arbeit 

und bieten uns eine Orientierung für unsere Arbeitsweise. 

 

Unser Hortbetrieb bietet einen Ausgleich und die Ergänzung zum schulischen Lernen. Dabei 

nimmt das Spiel eine zentrale Stellung ein.“Spielen und Lernen sind keine Gegensätze! 

Darum sind gute Spiele eine wichtige Ergänzung des schulischen Bildungsangebotes. Kinder 

unterscheiden nicht zwischen Lernen und Spielen, sie lernen beim Spiel. Im Gehirn prägt 

sich besonders gut ein, was über mehrere Sinne hineingelangt.“ (Prof. Dr. Dr. Manfred 

Spitzer) 

2014 beteiligte sich unser Hort  an dem Projekt „Spielen macht Schule“, welches vom Verein 

„Mehr Zeit für Kinder e.V.“ und dem TransferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen 

(ZNL) initiiert wird. Unser Konzept konnte die Jury überzeugen und wir gewannen die  

Ausstattung eines individuellen Spielzimmers. Über den Gewinn von ca. 100 neuen Spielen 

freuten wir uns sehr! Die Spiele wurden von unseren Kindern freudig in Beschlag 

genommen. Ein Teil davon kann auch zum Kennenlernen für Kinder und Eltern in unserer 

Schulbibliothek ausgeliehen werden. 
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In den Ferien stellen wir sowie für die Klassen 1 und 2 als auch für die Klassen 3 und 4 ein 

abwechslungsreiches, altersgerechtes Programm zusammen. So besuchen wir 

verschiedenste Dresdner Museen mit immer neuen und interessanten Veranstaltungen. 

Ebenso unternehmen wir Wanderungen in unsere nähere Umgebung, aber auch in die 

Sächsische Schweiz. Auch eine Fahrt mit der Parkeisenbahn im Großen Garten oder das 

Minigolfspielen bereitet den Kindern immer wieder Freude. Wir gehen Baden mit den 

Kindern, sind gemeinsam kreativ in der Galerie Einhorn bzw. dem Jugendhaus Tanne oder 

treiben Sport in unserer Turnhalle. Wir besuchen die VW-Manufaktur und die Tiere im 

Dresdner Zoo. Bei schlechtem Wetter gehen wir auch mal ins Kino oder veranstalten 

unseren eigenen kleinen Flohmarkt in der Schule. 

 

Als Abschluss und Abschied vom Hort ist es bereits eine schöne Tradition geworden, dass 

wir mit allen Hortkindern der 4. Klassen zum Bowling in die Bowling Arena fahren. Dort wird 

neben der Freude am Bowlingspielen auch um kleine oder größere Abschiedsgeschenke 

gewetteifert.  

Zu den regelmäßigen Veranstaltungen im Hort zählen außer den Geburtstagsfeiern in der 

Gruppe, Faschingsfeiern, Kindertagsveranstaltungen,  Höhepunkte in der Adventszeit sowie 

der wöchentliche Hortsport (je Gruppe eine Stunde). 

Als Ergänzung zu den GTA-Angeboten der Schule bieten wir noch eine Schach- und eine 

Keramik-AG an. Unsere kleinen Köche können sich in der AG „Kochen und Backen“ 

versuchen. 

 

Unser Ziel ist es, alle Kinder als Akteure und Konstrukteure ihrer eigenen Entwicklung zu 

begleiten und sie bei der Gestaltung ihrer Entwicklungsprozesse zu unterstützen. 

Wir wollen Bedingungen schaffen, unter denen jedes Kind seineFähigkeiten und Fertigkeiten 

optimal weiterentwickeln und sich als eigenständige Persönlichkeit entfalten kann. 

(siehe dazu auch „Konzeption“unserer Einrichtung) 

 

Sylke Kühn 

Hortleiterin 


